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Von abgemeldet

Kapitel 2: Der Schmerz fängt an Teil 2

Der Schmerz fängt an Teil 2

Namis Sicht:

Ich konnte es nicht fassen was ich getan hatte, ich hatte mit meinem großem Schwarm
und besten Freund geschlafen.
Ich war so fröhlich wie lange nicht mehr, denn ich hatte es mir so sehr gewünscht und
es ist wahr geworden. Ich bereute nichts, und hatte vor ihm meine Liebe zu gestehen.

Plötzlich hörte ich jemandem grummeln, ich drehte sich um und sah Ruffy wie er mich
geschockt musterte, ich wurde ganz nervös versuchte es aber nicht zu zeigen.
Ruffy fragte mich deutlich ängstlich: "Wir haben doch nicht...oder doch?"
Ich antwortete nervös: "Ja haben wir, was sollen wir jetzt tun Ruffy?"
Er stand schnell auf denn er hatte seine Boxerschorts an sammelte seine Sachen ein,
sah mich dann ernst an und sagte: "Hör zu Nami, wir sollten vergessen was passiert ist,
es ist geschehen und wir können nichts daran ändern bitte zieh dich an geh, und nimm
den Rest gleich mit.
In dem Moment zerbrach mir Herz, aber ich wollte meine Freundschaft mit ihm nicht
aufs Spiel setzen, deswegen schwieg ich, auch wenn es mich innerlich fertig machte.
Ich sammelte meine Sachen ein, zog sie an und ging.

"Ok." sagte ich im rauß gehen.

Ich fand zuerst Vivi und Lysop, da die beiden schon wach wahren ging ich an ihnen
vorbei
da ich sie ja nicht wecken musste.
Als nächstes fand ich Zorro der gegen eine Tür gelehnt war, er schlief aber nicht
sondern saß mit geschwollenen Augen einfach so da. "Zorro, was ist los?" fragte ich,
er entgegnete leise: "Frag die da drinnen.", er stand auf und stürmte an mir vorbei.
Ich fragte mich was los war, aber das was ich sah als ich die Tür öffnete beantwortete
meine Frage.

Nojiko und Robin lagen nackt mit Ace im Bett, ich war geschockt blieb aber gefasst
und klopfte laut gegen die offene Tür.
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Daraufhin wachten die Drei auf, erst kamen die geschockten Gesichter, dann das
verstehen und dann die Peinlichkeit und Reue.
Alle schwiegen sich an und machten sich auf den Weg nach Hause, nur Ruffy und Ace
blieben, doch sie verabschiedeten sich nicht mal von uns. Als ich und Nojiko ankamen
war Zorro in seinem Zimmer, Nojiko beschloss sich zu entschuldigen aber jetzt noch
nicht da die Wunden noch frisch waren. Denn auch mich packte die Traurigkeit, es war
einfach zu viel passiert.

Ich ging in mein Zimmer und heuelte mich erst mal richtig aus.

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

                http://www.animexx.de/fanfiction/306307/ Seite 2/2

http://www.tcpdf.org
http://www.animexx.de/fanfiction/306307

